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Adverbien 
 
1 Setze in den folgenden Text passende Adverbien ein.  
Du kannst sie aus der folgenden Sammlung auswählen. 
• Adverbien des Ortes: oben, dort 
• Adverbien der Zeit: endlich, danach, abends, dann, bald 
• Adverbien der Art und Weise: glücklicherweise, viel-

leicht, leider, lediglich, nur, sicherlich 
• Adverbien des Grundes: nämlich, trotzdem 
 
 

Ende der Aufregung 

Wir standen traurig 1  2  im dritten Stock. Folko jaulte im 

Korb, ihm ging es wirklich schlecht. Wir dachten alle nach, was zu tun sei. 

3  kam meinem Vater eine Idee: „4  kann 

Paul uns helfen. Er ist ein Kollege von mir. Sein Schwager ist 5  Tierarzt.“ 

Mit dem Handy war der Anruf in wenigen Minuten erledigt. 6  ging alles schnell. Die 

Praxis war geöffnet und nicht weit weg. Und 7  wurde Folko ins Sprechzimmer gerufen. 

8  durfte ich nicht mit ihm hinein. Mein Vater begleitete Folko. 

9  war ich froh, dass Folko 10  untersucht wurde. 

11  dauerte es 12  zehn Minuten, bis mein Vater mit Folko 

aus dem Sprechzimmer kam. Sein Gesicht sagte mir, dass mit Folko nichts Schlimmes war. 

„13  eine kleine Magenverstimmung. Folko hat 14  zu viel 

kalte Milch getrunken“, berichtete mein Vater, „mit diesen Tropfen wird er schnell gesund.“ 

15  war unser Hund wieder putzmunter. 

 
 
 
 
 
 
 
2 Welches Adverb kann welche Wortgruppe ersetzen? Verbinde die beiden mit einer Linie. 

 nach einiger Zeit jetzt 

 zu jeder Zeit leider  

 was bedauerlich ist dann 

 in diesem Augenblick immer 

   

   

   

   

   

   

      

   

   

   

   

   

   

   

M Adverbien 
 
Adverbien geben im Satz Auskunft, 
wo, wann, wie, warum etwas  
passiert. 
Adverbien können nicht in einen 
bestimmten Fall gesetzt werden. 

 


